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Milit dem vorliegenden Heft beginne ich die Herausgabe der

in der Vorderasiatischen Abteilung der Königlichen Museen zu Berlin

bewahrten Schriftdenkmäler (Keilschriftdenkmäler). Die Texte I-32 dieses

ersten Heftes wurden von Herrn Direktorialassistenten Dr. MESSERSCHMIDT,

die Texte 33-II5 von Herrn Dr. UNGNAD kopiert, autographiert und

im Inhaltsverzeichnis mit kurzen Bemerkungen begleitet. Auf das auch

für sich allein käufliche Beiheft zu diesem ersten Heft mit den photo-

lithographischen Reproduktionen der bildlichen Darstellungen, die sich

auf einzelnen der in Heft I veröffentlichten Denkmäler befinden, sei

auch hierdurch aufmerksam gemacht.

Berlin, Mai I907.
Friedrich Delitzsch.
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I. Toninschrift des Eannatum (VA3II2). I9,5x

22,5 cm. Fragment. Transkription und Übersetzung
nach gleichlautenden Exemplaren bei FRAN(OIS

THUREAU-DANGIN, Les inscriptions de Sumer et
d'Akkad (Paris, Leroux, 1905) S. 48i, wo auch die
weitere Literatur angegeben' ist.

2. TonzigatudesEannatum(VA2088). IOx7,5cm.
Schalenförmiges Fragment. Gefunden auf der Süd-
hälfte des Ruinenfeldes EI Hibba, gelegentlich der
Deutschen Expedition I 886/7 (vergl. ROBERT KOLDE-

WEY, Die altbabylonischen Gräber in Surguzdl ?ncd

El Hibba. ZA II S. 403 ffS).
3. Toninschrift des Eannatum (VA2599) IUX

2 I cm. Fragment. Transkription und Übersetzung nach
gleichlautenden Exemplaren, sowie Literatur bei
THUREAU-DANGIN a. a. 0. S. 46h. Teilweise Über-

setzung auch KB III S. 15 Nr. 3 I.
In Kol. III 4 - an entsprechender Stelle wie bei DE SARZEC,

Decouvertes pl. 3 I Nr. 2 - findet sich ein ovaler, mit dem
Daumen hergestellter Eindruck. - In Kol. IV 5 sind ober-
halb und unterhalb der Endspitze von bi zwei ganz unbe-
stimmte Eindrücke, die vielleicht die Zahl 20 andeuten sollen,
vgl. THUREAU-DANGIN a. a. 0. Kol. IV 8.

4. Toninschrift des Enannatum I (VA2100). 24X

20,5cm. Fragment. Gefunden beim Zentralhügel

von EI Hibba (siehe zu Nr. 2).
Die Herkunft von Enannatum I scheint mir sicher nach

Kol. III2, wo die Spuren wohl sicher zu lesen sind: ?id-ba
En-an-na-tuii me^ und Kol. II 4/5: ses ki-ag E-an-ra-tziu . -
Der obere und untere Rand bei Kol. I ist frei von Inschrift,
während er bei den folgenden Kolumnen beschrieben ist.

5a-d. Tonnagelinschrift des EnannatumI (VA

2202. 3057. 3058. 3059). 2202: 6x5,5cm. Gefunden

auf der Oberfläche des Zentralhügels in EI Hibba.

3057: Länge 5cm, 3058: Länge gcm, 3059: Länge

4,5cm, alle drei in Surghul 1886/7 gefunden (s. zu

Nr. 2).
Diese Fragmente vier verschiedener Tonnägel geben den-

selben Text wieder, der durch eine Vereinigung von Sa undb
vollständig zu gewinnen ist. Der lückenlose Anschluß der
beiden letzteren ist gewährleistet durch die Reste von Kol. II
bei 5 a einerseits und die Reste von Kol. I bei 5b anderer-
seits; vgl. 5 a Z. 8 mit 5b Z. 6 und 5 a Z. 9 mit 5b links
unten. - Ich möchte diese, sowie die folgende Inschrift
Enannatum I zuschreiben, weil der Herrscher auf beiden sich
als Erbauer des Ib-gal bezeichnet. Der Erbauer des Ib-gal
ist aber nach Nr. 4 Kol. III 4 Enannatuml I. Erwähnt ist das
Gebäude auch bei Ur-Nina vgl. THUREAU-DANGIN a. a. 0.
S. i6f. I 7 und S. 20 1 i9. - Lum-ma-dur wäre danach der

Vorderasiatische Schriftdenkmäler I.

Sohn von Enannatum I und Bruder von Entemena. Dadurch

würde auch zugleich erklärt, weshalb er nicht patesi war.

6. Tonnagel-Inschrift des Enannatum I (VA
220i), quer beschrieben. ii,5x6,7 cm. Gekauft, aber
wahrscheinlich aus EI Hibba (s. zu Nr. 2).

Wegen der Datierung s. zu Nr. 5. - Der Schluß der In-
schrift ist jedenfalls zu ergänzen: galu ib-(gal ma-ru). Mehr
fehlt wohl kaum in Anbetracht der Länge des Tonnagels.

7. Türangelstein-Inschrift des Entemena (VA
331I). Dm. 34x36,5cm,Höhe 2Icm. Transkription

und Übersetzung nach einem gleichlautenden Ex-
emplar bei THUREAU-DANGIN S. 54b.

Nur fehlt dort am Schluß das Zeichen an. Doch siehe
a. a. 0. S. 54c 8.

8. Alabaster-Inschrift des Entemena (VA3095).
23,5xi6cm. Dicke der Platte: 6,5 cm. Sie war auf
dem Kopf einer Bronzefigur befestigt, vgl. DE
SARZEC, Decouvertes en Chaldee pl. 5 bis, ia.-
Transkription und Übersetzung nach einem gleich-
lautenden Exemplar bei THUREAU-DANGIN a. a. 0.

S. 52 Nr. 6a.
Einige Abweichungen von dem dort gebotenen Texte sindd:

Kol. I 2 fügt ia nach Eiz-Zil hinzu. Kol. VII 7 fehlt da nach
pad. Kol. VIII i fehlt dingir Nina.

9. Tonkugel-Inschrift des Urukagina (VA3I43).
Der Gegenstand ist mehr eiförmig und durchbohrt.

Länge 3,8 Dm. 3 cm.
Inschrift: "Ningirsu ist der Weg(?) des Lebens des Uruka-

gina" ist sein Name.

i0. Alabaster-Vaseninschrift des Urumus (VA

3325). Fragment. Transkription und Übersetzung

bei THUREAU-DANGIN a. a. 0. S. 230 Nr. 6 a.

ii. Tonnagel-Inschrift des Ur-Bau (VA 3I2I):

L. i8 cm, VA 2598: L. 8,5 cm, VA 3120 (Fragment):

L. IO cm. Transkription und Übersetzung nach

gleichlautenden Exemplaren bei THUREAU-DANGIN

a.a.0. S. 98 d.
i2. Keulenknauf-Inschrift desNam-mah-ni (VA

3042). Höhe io cm. Form wie DE SARZEC a. a. 0.

pl. 26 Nr. 2. Material: dunkelgrauer Stein mit

helleren Flecken. Fragment.

Der erhaltene Teil der Inschrift stimmt bis auf eine un-
wesentliche Abweichung überein mit der von THUREAU-DANGIN
a. a. 0. S. io2 e veröffentlichten Weihinschrift auf einem ähn-
lichen Gegenstande, die von Nin-gan-du, der Gattin Nam-
mah-ni's und Tochter Ur-Bau's, herrührt. Ich möchte danach
annehmen, daß auch der fehlende Teil (etwa 5 Zeilen) mit
dem angezogenen Text gleichlautend war.

B

Inhaltsverzeichnis zu Heft I.



VI Vorderasiatische Schriftdenkmäler I. Nr. 13-33.

1 3. Alabaster-Inschrift des Gudea (VA 2339).
10,2x<6,4 cm. Gekauft in. Surghul (s. zu Nr. 2).

i4. Gudea-Ins ch rift nach den Tonnägeln VA 2883 bis
2887 (Länge 11,4-1i4cm), 3060 (Fragment aus

Surghul), 3062, (Fragment aus EI Hibba), 3064. 3 in 8,

den Ziegeln VA 6o (31i,5x<3 i,s cm, gestempelt), 6l

(32x<3 2 cm, gestempelt), 62 (31,5x<31,5 cm, gestem-
pelt) 63 (31,8x31,2 cm, gestempelt, sämtlich aus

Telh,6.70.71I (Fragmente, gekauft in Abu Secher

gestempelt ausser VA 70) und den Bronzen (Män-

ner vor einem Kegel knieend) VA 3023 (17,4 cm),

3056 (i8 cm). Transkription und Übersetzung nach

gleichlautenden Exemplaren bei THUREAU-DANGIN

a. ai. 0. S. 200 t.

15. Tonnagel-Inschriftdes Gudea(VA 3061). Frag-

ment. Länge 8 cm. Aus El Hibba (s. zu Nr. 2).

16. Ziegel-Inschrift des Gudea (VA 73). Fragment.

I4,5x1I3,5 cm. Gekauft in Abu Seche'r. Wahr-

scheinlich gleichlautend der Löwen-Inschrift bei

THUREAU-DANGIN a. a. 0. S. 206 i.
1 7. Tonnagel-Inschrift des Gudea nach den Dupli-

katen VA 2203 (Fragment, auf der Oberfläche des
großen Hügels in Surghul gefunden, s. zu Nr. 2),

2332-2338 (sämtlich Fragmente, gefunden in

Surghul dicht unter der Oberfläche des Hügels),
2 597. 3063. 3065.- 3066 (Fragmente) und nach den

Ziegelfragmenten VA 66. 67. Transkription und

Übersetzung nach gleichlautenden Exemplaren bei

THUREAU-DANGIN a. a. 0. S. 200 v.

18. Ziegel-Inschrift des Gudea (VA2ioi). Frag-

ment. Gefunden in EI Hibba unterhalb der großen

Terrasse (s. zui Nr. 2).

19. Ziegel-Inschrift des Gudea nach den Dupli-

katen VA 58. 59 (31x<31icm) und 68. 72 (Frag-

mente, in Abu Seche'r gekauft). Transkriptio n und

Übersetzung nach gleichlautenden Exemplaren bei

THUREAUJ-DANGIN a. a. 0. S. 198 s.

20. Ziegel-Inschrift des Gudea (VA 56). 32x--32CM1.

2 I. Ziegel-Inschrift'des Gudea (VA 55). 31x<31icm.

'Transkription und Übersetzung nach einem gleich-

lautenden Exemplar bei THUREAU-DANGIN a. a. 0.

S. 198 o.

22. Ziegel-Inschrift des Gudea(VA 57). 31x<31cm.

Transkription und Übersetzung eines gleichlauten-

den, nur etwas erweiterten Exemplars bei TH-UREAU-

DANGIN a. a. 0. S. 1 98 r.

23. Ziegel-Inschrift des Gudea nach den Dupli-

katen VA 64 (in Form eines Kreisausschnittes, 26,2X<

29 [Kreisbogen] cm), 65 (Formstein zur Vermitte-

lung -des Anschlusses zwischen der Mauer und

einer runden Säule, Längye 18,5 cm), 3129 (kreis-

runder Ziegel, Dm. 2_3 cm). Transkription und Über-

Setzung nach einem gleichlautenden Exemplar bei
THUTRE-~AU-DAN GIN a. a. 0. S. 200 u.

24. Tonnagel-InschriftdesDungi (VA3ii9). Länge

12,8 cm. Ähnlich ist die Inschrift bei THUREAU-

DANGIN a. a. 0. S. 2-72 h.
25. Steinschalen-Fragment mit Inschri'ft aus

der Zeit des Dungi (VA 3324). Länge I2 cm. Ma-,
terial: schwarzbrauner Stein.

Zeile 9 ist jedenfalls zu erg änzen;{p-esi

Zeile 8 enthält den Namen des Weihenden.

26. Ziegel-Inschrift des Bur-Sin (VA 3040) Länge

30,5 cm. Die volle Breite ist nicht erhalten, da
die Inschrift aus dem Ziegel ausgesägt ist. Die In-
schrift ist gestempelt. Transkription und Über-
setzung nach gleichlautenden Exemplaren bei
THUREA-U-DANGIN a. a. 0. S. 280 Nr. 3 b.

27. Türangelstein-Inschrift aus der Zeit des

Gimil-Sin (VA 3302). 46x<38cm. Schwarzer Stein.

Transkribiert und veröffentlicht bei THUREAU-

DANGIN a. a. 0. S. 286 c.

28. Ziegel-Inschrift des U r-Ninib nach den Dupli-

katen VA 3039 (31I,5x1I5,5 cm, ausgesägt) und 31i30

(32x1I3 cm, ausgesägt). Transkription und Über-

setzung nach gleichlautenden Exemplaren bei

THUREAU-DANGIN a. a. 0. S. 290 Nr. iL

29. Ziegel-Inschrift des Is'me-Dagan (VA2I03).
30x<30cm, gestempelt. Gefunden in Mugeir in

einem Gebäude östlich des großen Tempels ge-

legentlich der Deutschen Expedition 1886/7 (s. zu

Nr. 2). Transkription und Übersetzung nach einem
fast gleichlautenden Exemplar bei THURZEAU-DAN-

GIN a. a. 0. S. 292- Nr. 5. - Vollkommen gleich-

lautend ist der Text CT XX 21 Nr. 90173.

30. Brolize-Kanephore mit Inschrift des Ku-dur-

M ab u k(VA 302'5). Höhe 26 cm. Transkription und
Übersetzung bei THUREAU-DANGIN a. a. 0. S. 312, f.

31i. Bronze-Kanephore mit Inschrift des Kudur-

Mabuk (VA 2922). Höhe 25 cm. Transkription
und Übersetzung nach einem gleichlautenden

Exemplar bei THUREAU-DANGIN a. a. 0. S. 3 1oe.

32. Tonzigatu-Inschrift des Ibik-Istar (VA3359).

Höhe i2 cm, Dm. des Kopfes 21,5 cm.

,;' Kol. 12 ist s'i-na-iin Schreibfehler für s'I-ki-in. - I 16 das
"''letzte Zeichen ist wahrscheinlich ik. Man erwartet jedoch

etwas anderes, etwa: kun. - 119g ist vom Schreiber nach i-na

ein zweites na ausgelassen. - II 5 fin. ist das Zeichen nach

iia: kam natürlich Schreibfehler für 'a.' - II 10 ist jedenfalls

zu. lesen:. e-pu-us-ma ab-ni 'bi-ia-aii. Das Zeichen ab ist
auf dein Original etwas undeutlich, aber doch wohl sicher.-
II 12 Anfang ist wohl zu lesen a'ki-it-p; das ku scheint ver-
schrieben zu sein. - II 17 in. den Zeichen vor _pa-ni-a-ail

möchte ich parakku vermuten, ohne es jedoch mit dem was
dasteht, vereinigen zu können. - Der Ort Malgum ist nach

der Daten-Liste im l0o^?) Jahre Hammurabis zerstört worden
(siehe BA IV S. 368/9), Zur Lage des Ortes vgl. F.RIEDRICH

DELITZSCH, Bemerkung ib. S. 407/8. - Eine Notiz von VICTOR
SCHEIL über die Inschrift lindet sich OLZ 1905 S. 512/3.

3.Kalksteintafel Sa msuiluna's (VA 2645). 17,5

x<8,7 cm. Die aus weichem Kalkstein bestehende

Tafel ist aus zwei Stücken zusammenogefügt. Ober-

fläche vielfach stark abgerieben; an den Rändern
mehrfach Stückchen ausgebrochen. Veröffentlicht

von HUGO WINCKLER, Unzter stichzimoen zzir Alt-
orientalischen Geschichte (Leipzig 1.889), S. 140-143
(Transkription und Übersetzung); DERS. in KB III 1,
S.i130-133; DERS., Altbaby Ionische Keilschrifttexte



Vorderasiatische Schriftdenkmäler I. Nr. 34-4I. VII

(Leipzig I 892), S. 74 (Autographie). Vgl. auch

L. W. KING, The Letters and InscriPtions of Ham-
Ziurabi, King of Babyion etc. Vol. III (London I9°°),

S. I99ff.
I II lies: isdacz-smi ki-ma [samlze] iirsiti7. - I I5: vermut-

lich [iXlum ba-ni ne-me-ki-imz, was dem sumerischen dingir nall-
azag-zu an-dinz-diim-me-a (KING, a. a. 0. II, S. 200, Z. 19f.)
entsprechen würde. - I I8: iaphar (Sl.NIGIN) sicher. -
I 20: wahrscheinlich [U]N-zi ==- mat-zztl, entsprechend dem
sumerischen kalam-nma-ni. Das Zeichen UN ist uLisorgfältig
eingemeißelt, wie sich überhaupt Unsorgfältigkeiten auf unserer
Tafel öfter finden; vgl. II3 (a statt za), III I9 (bit statt bab),
IV 9 (ailz!) etc. - II l lies: ni-si-s[ü rd]-af-sa-üm anstatt des
schon grammatikalisch unmöglichen ni-si-inz (KING, a. a. 0.
III, S. 20I, Z. 26). -II 3 lies: i-tar-ra-am (Inf. Gt von wrj)
entsprechend dem sumerischen iz-du-iiii-ne. - I 12: SI.
GÄL kann hier nicht mit bisit2 lznilll umschrieben werden, da
ra-bi-iimz (masc.) folgt. Vielleicht ist es Ideogramm für hasUsi,
vergleiche Hammurabi-Kod. A III I7: nmi-di Sl.GALT -im mit
Asurnasirpals Altar-Inschrift Z. 3: mu?-cU- JI a-si-sit. - II 2I:

nach dem Londoner Text 22507 (KING, a. a. 0. II, S. 203,
Z. 52) ist die Lesung _a-bu-bi-ni dem ya-bzt-ga-ni KINGS

(a. a. 0. III, S. 202, Z. 50) vorzuziehen. - IV II: man er-
gänze lieber [ki-i]b-r[ca-at] gemäß III 21 statt [ki-i]b-[ra-ti7]
(KING, a. a. 0. III, 204, Z. 94). - Die Sprache der In-
schrift gleicht der des Hammurabi-Kodex; man wird daher
sar-ru (I 2) als Plural (Apposition zu Anum und Be3l) zu fassen
haben.

34. Tontafelinschrift Merodachbaladan's I (VAT
4I31). I88x9,4 cm. Aus sechs größeren Stücken
zusammengesetzt. Rechte obere Ecke und einzelne
kleinere Stückchen ausgebrochen. Oberfläche teil-
weise stark beschädigt.

v35. Kudurru aus der Zeit des Marduk-sum-iddina
(VA 208). I5,6X9 cm. Schwarzer Stein, an den
Seiten abgerundet. Oberer Rand und linke Seite.
mit Göttersymbolen versehen (s. diese im Beiheft
Tafel II). Veröffentlicht von FELIX PEISER, Keil-

inschriftliche Acten-Stücke aus Babylonischen Städten
etc. (Berlin I889), S. 2-7 und Autographieen
S. I-2.

Z. 25 wahrscheinlich: äar vitil7Vzabt-s'akin-su[iZ7i]. - Z. 34:
Ist statt des unwahrscheinlichen m Säi-ik-zd-nu hier und
ZZ. 38. 54 B Säpi-ik-ze^ri zu lesen? Der Steinschneider macht
auch sonst die gröbsten Versehen. -Z. 41 wohl ha-za-an-na.-
Z. 45 lies: ia7z'DUL.DU)-ma. - Z. 48 wird wohl i-na ka-
nak Appi su-ia-t7c zu lesen sein.

si36. Kudurru aus der Zeit des Nab u-sum-iskun (VA
303I). 2I,7XI5,4 cm. Schwarzer Stein. Oberer
Rand und Raum über den Schriftzeichen aufVor-
der- und Rückseite mit Göttersymbolen versehen
(s. diese im Beiheft, Tafel I). Teilweise veröffent-
licht von SCHEIL, Notes d'epigraphie et d'arclze'o-

ilogie assyriennes XLI in Rec. de trav. XX (i898),

S. 205-210.

I I6 lies: sa kima abi. - II 21 und IV I6 lies: s'a illam

I) UN = KALAM - iiittu auch im Londoner Text (KING,

a. a. O. II, S. I95, Z. 72) gegenüber dem i7ia-ta-tim unserer Tafel
(III 18).

2) KING liest birit (III, S. 20 I, 3 I) trotz VAT 227 Rs. 21 f. (GEORGE
A. REISNER, Hymnen S. I22), WO i-de ma-al-la (== igi galia) mit
bi-si-it uz-ni umschrieben wird, worauf PETER JENSEN zuerst aufmerk-
am gemacht hat.

(DUL.DU)-m;a. - III iI: der Name Are. Uanime-dam dV

auch III 20 und IV I (A2-7,t- Versehen des Steinschneiders für

Ar-kaz). - IV 9: das scheinbare s'i dürfte Versehen für u sein,

- IV 24: wohl z-ser-ri-bi. V 3 lies : Zu lisan limui-tim.

-37. Kudurru aus der Zeit Merodachbaladan's II
(VA 2663). 45,8x32 cm. Schwarzer Stein, oben

eiförmig abgerundet. Auf der Vorderseite der
König Merodachbaladan; vor ihm der Saku von
Babylon Bel-ahhz'-erba. Am rechten Rande eine
Schlange; am oberen Rande Göttersymbole (s. diese
im Beiheft, Tafel III/IV). Veröffentlicht (nur in
Transskription und Übersetzung) von DELITZSCH,

Der Berliner -41erodachbaladaz- Stein (BA II, S. 2 5 8
bis 273) und von PEISER und WINCKLER in KB III 1,

S. I84- 193.
III 14 lies: zizzln-' ib-si-ma. - V 50: bar-mzi sicher.

38. Tonzylinder Nebukadnezar's II (VA 3097).
I2,5x24,7 cm. Massives Tonfäßchen, stark abge-

rieben. Duplikate in London und Paris. Über
Veröffentlichungen etc. der Duplikate vgl. STEPHAN

LANGDON, B-idiiig Insci-iptions of tlhe Neo-Baby-
Ionian Empire, Part I (Paris i905), S. 3i ff, Nr. 14.

Ergänzungen sind durch [ j gekennzeichnet. Unser

Zylinder steht hinsichtlich der Varianten dem Pariser

Duplikat sehr nahe.

I 19: beachte die Vulgärform u-sat-i7iii-Izu (Vokalassimila-

tion). - I 44: E-temen-an-7ia gegenüber sonstigem E-teilzen-

aiz-ki wohl Versehen des Schreibers; desgl. E-zir-me-imm-an-na

(Z. 45). - III 3: beachte as-nzi-ia gegenüber as-Sum der

Duplikate.

39. Tonzylinder Nebukadnezar's II (VA 2543).
Mit Varianten vorm Duplikat VA2542 (am Rande

der Autographie gegeben). Größe von VA2543:

8,8xI7,8 cm, von VA 2542: I7x8,5cm. Hohle
Tonfäßchen. Zahlreiche Schreibfehler auf beiden

Zylindern. Duplikate in London. Über deren

Veröffentlichung etc. vgl. LANGDON, a. a. 0., S. 40

Nr. i6.

40. Tonzylinder Nebukadnezar's II (VA i63. 279.
280). Größe von VA i63: ca. 6xII l /2cm. Die 3

hohlen Tonfäßchen sind (leider recht undeutliche)

Abgüsse von ein und demselben wohl nicht wieder

aufgetauchten Original. Ein in Einzelheiten ab-

weichendes Original in London. Hierüber und über

andere Fragen vgl. LANGDON, a. a. 0., S. 25 Nr. 4.

Ein Teil des Textes unserer Abgüsse berührt sich

nahe mit Nr. 46 (s. u.).

I 2I: ga-at-nzu (Nr. 46, 4 kZa-Ta-an) si-ki-in-su "ihr Bau war
zu klein (unbedeutend)". - II 4 lies mit Nr. 46, 6 u--s'a-al-Ii-
is-ma. - II 7 wohl ap-[s]i-i. - Ir i8 wich vom Londoner

I uriglnai erneDlicn aD.

4I. Tonzylinder Nebukadnezar's II (VA 3309).
Mit Varianten vom Duplikat VA 3 I I I. Größe von

VA 3309: 5,6x I 3,2 cm, von VA 33 1 I: I 2,'Ix 5,2 cm.

Hohle Tonfäßchen. Duplikate in London. Vgl.
DAVID W. McGEE, Zur Topographie Babylons:

BA III, S. 556f. (Nr. XV).

I) Vgl. auch Nr. 37 V IO: Arkat-ilMnil^es-dailikas e.

B*
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42. Tonzylinderfragment Nebukadnezar's II (VA
32I8). 6,2x7,I cm. Duplikate nicht bekannt.

Beachte Z. 7: PI-as-'a-a-tim - asrätim.

43. TonzylinderNebukadnezar's II (VA2544). Mit
Varianten vom Duplikat VA 2545. Größe von VA
2544: 6x10,3 cm, von VA 2545: 4,6x8,8 cm. Volle
Tonfäßchen. Duplikate in Paris und London. Über
Veröffentlichung etc. vgl. LANGDON, a. a. 0., S. 25 E,
Nr. 6. Ein Duplikat ist auch der Ziegel Nr. 5t
(s. u.).

44. TonzylinderfragmentNebukadnezar's II (VA
3219). 6,3><6,3 cm. Reste einer linken Kolumne
erhalten. IdentischmitE.I.H.V46-VI 22. Einziger
Zylinder, der zu den betr. Zeilen der Stein-
inschrift ein Duplikat bildet. Vgl. auch LANGDON,

a. a. 0., S. 37.

45. Tonzylinderfragment Nebukadnezar's II (?)
(VA 3300). 6,0xo10,7 cm. Ursprünglich zweispaltig,

von der linken Kolumne nur noch ein Rest (Z. 3i)
erhalten. Betrifft den Bau von E-gula, Tempel der
Nin-karrasa in Borsippa; vgl. E. I. H. IV 54 ff. und
Wadi-Brissa-Inschriften X I ff., bezw. VI 35 ff-, (FRANZ

H. WEISSBACH, Die Inschriften Nebzikadenezar's II

im Werda Brisa und am Nahr-ei-Kelb, Leipzig i906,

S. 26), wonach der Tempel E-gula in Borsippa der
Gula geweiht wird, die hier mit ihrem Beinamen
.A7in-karra-s'a (= "die Schonung-gewährende") ge-

nannt wird.

46. Ziegel Nebukadnezar's II (VA 76). Geschrieben.

Größe des Ziegels: 8,5x3I,8 cm, Dicke: 7,2 cm.

Größe des Schriftspiegels: 7,6 x 23,9 cm. Aus zwei

Stücken zusammengesetzt. Berührt sich inhaltlich

teilweise mit Nr. 4o (s. o.).

47. Ziegel Nebukadnezar's II (VA'78). Gestempelt.

Ausschnitt. Größe des Ausschnitts: i0,4x23,8 cm.

Größe des Schriftspiegels: 6,2x22 cm.

48. Ziegel Nebukadnezar's II (VA 77). Gestempelt.

Ausschnitt. Größe des Ausschnitts: 8,2x23,3 Cm.

Größe des Schriftspiegels: 4,2 X 2I cm.

49. Ziegel Nebukadnezar's II (VA 75). Gestempelt.

Ausschnitt. Größe des Ausschnitts: I4xI7,2 cm.

Größe des Schriftspiegels: i0,6xi5 cm.

50. ZiegelNebukadnezar'sII(VA3I3I).Geschrieben.

Größe des Ziegels: I7,9x26 cm, Dicke: 8,8 cm.

Größe des Schriftspiegels: 8,5xI2,3 Cm.

5I. Ziegelfragment Nebukadnezar's II (VA 2832).

Mit Ergänzungen nach den Duplikaten VA 2833 bis

2836. Geschrieben. Größe von VA 2832: a) des

ganzen Stückes: I8,Ix23,6 cm.; b) des Schriftspie-

-gels: 18,I1x4,1 cm. Enthält Z. 4-17. - Größe
von VA2833: 15,7x15,3 cm. Enthält Z. 7- I7

(s. u.). - Größe von VA 2834: 9,2x9,9cm. Ent-

hält Z. 3-IO. - Größe von VA 2835: IO,5x
Io0,5cm. Enthält Z. 2-8. - Größe von VA 2836:

10,4x9,I cm. Enthält Z. g-i5. - Die Fragmente
sind unter Zugrundelegung des in der Autographie
durch Umrandung kenntlich gemachten größten
Stückes VA 2832 ZU einem Ganzen zusammenge-

arbeitet. Auf VA 2833 sind Z. i6 und 17 zu Einer
Zeile vereinigt. Inhaltlich Duplikat von Nr. 43.

52. Ziegel Nebukadnezar's (VA74). Gestempelt.
Ausschnitt. Größe des Ausschnitts: 14,9xI9,7cm.

Größe des Schriftspiegels: 9,4xi5,6cm.

53. 1Tonzylinder Nabunald's (VA 2536). MitVarian-

ten von den fragmentarischen Duplikaten VA 2537

bis254I. Größe von VA 2536: I3,3x23,2 cm. Hohles

Tonfäßchen. Mehrere Stückchen angefügt, drei

größere Stückchen ausgebrochen. Veröffentlicht

von L. ABEL und H. WINCKLEIR, Keilschrifttexte ZSim

Gebi-auch bei Vorlesnge n (Berlin i890), S. 40-

43. Londoner Duplikat: V R 64. Vgl. KB III 2,

S. 96-107. - Größe von VA 2537: 13,1x18,8 cm.

Enthält (z. T. nur Reste von) I 1--I9; I 52- II i8;

II 57-66; III 52-54. - Größe von VA 2538:

I I,8xi 2 cm. Enthält (z. T. nur Reste von) 1138-

57; III38-55.-Größe von VA 2539: II,2x6,8cm.

Enthält (z. T. nur Reste von) III 27-50. - Größe

von VA 2540: 7,5x7,6 cm. Enthält (z. T. nur Reste

von) II 15-28; III 20. 2I. - Größe von VA 2541:

4,8x4,8 cm. Enthält (z. T. nur Reste von) I 22-28.

- VA 2540 und 2541 sind wohl Fragmente Eines

Zylinders.

Beachte, daß die Zahl 3200 (II 57) auf VA 2536, 2537 und.
2538 erhalten ist.

54. Altbabylonischer Grabkegel (VA 3ii4). Mit

Varianten vom Duplikat 3117. Hohle, oben abge-

stumpfte Kegel. Höhe von VA 31I4: I I,4 cm-;

Durchmesser der unteren Kreisfläche 6, lcm, der

oberen 2,9 cm. Höhe von.VA 3II7: 9,i cm; Durch-

messer der unteren Kreisfläche 5,3 cm, der oberen

3,4 cm. Besprochen von DELITZSCH, Schtriftdenzk-

mäler auls babylonischen Särgen:. MDOGii, S. 15 f.

Zu VA 3I 17 vgl. THiUREAU-DANGIN, OLZ i90i, 5 ff.

Beachte die Schreibung e-di-im-m-su, die für beide Kegel fest-

steht (Z. i8); vergleicht man dazu e-di-iimi-mi und e-te-ib7-mi-im

in den Becherwahrsagungen (JOHANNES HUNGER, Becherwahr-

sagungen bei den Babyloniern, S. 32), so wird man anzunehmen

haben, daß alle diese Formen, auch das bekannte e-GIM-mnu, ein

etemmu wiedergeben.

55. ZiegelfragmentausderKassitenzeit(VA2io2).

Höhe 28cm, Breite 32,2cm, Dicke 8,5cm. Der

oberste Teil abgebrochen. Die an der Schmal-

seite befindliche Inschrift gleicht den Inschriften

auf Ziegeln Kurigalzu's (I R 4., Nr. XIV), dem wahr-

scheinlich auch unser Ziegel zuzuschreiben ist.

56. Fragment einer historischen (?) Steininschrift

(VA 32I7). I2,4xIO,8. Schwarzbrauner Stein. Ober-

fläche etwas gewölbt.

Z. i . . .u]-ra[a(?) ... 2 . . . 3 ...

ni\]a-a-ti-shi-nuc 4 . . .- is D-te-ni-ikmi-me-e-ma 5 . . . Ia-ki-ip-ma

6. ... ir(?Y}fa-si ma-bit?.)-ti 7 . . .]Smi-lik 2ZRay1mmn 8 . .. '^Ram-

ma(n ra-ba(?)-[ .- 9 .*. . s]-zi-ub[ . . .

57/3Kudurru-Fragment (VA 2ii). Höhe 14,5 cm,
Breite: linke Seite 9 cm; Vorderseite nicm; rechte
Seite io,5cm. Rückseite fehlt. Heller graubrauner
Stein. Die Inschrift füllt den unteren Teil der
ganzen linken und der rechten vorderen Seite. Der
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untere Teil der linken vorderen und der rechten
Seite enthält ein Relief (König und Lehensträger).
Über Schrift und Relief befinden sich Göttersym-
bole (s. diese im Beiheft, Tafel V). Von der Inschrift
nur Zeugennamen und ein Teil der Schlußformel
(a-ia-a-um-ma sa lib-bu-us-s' i-k. izi ii-du imitta, ana
tabali esketi sa-si-na i-sak-ka-nii u-zu-uS-S, nara an-
na-a sak-la, sak-ka, nii-'-a) erhalten.

-58. Kudurru-Fragment (VA 2i3). 35x38,5 cm.
Schwarzer Stein. Zwei nebeneinander befindliche
Kolumnen} darüber ein achteckiger Stern und die
Mondsichel nebst darinliegendem Stern. Von der
Inschrift nur ein Teil der Beschreibung eines Grund-
stückes (I Z. 3 ist in der Kopie hinter ilgt noch Sin,
in Z. 4 hinter bit noch das Personendeterminativ
nachzutragen) und ein Rest der Schlußformel er-
halten. Veröffentlicht auch von HERMANN V. HIL-

PRECHT, OBI I 2, Nr. i50.
59. Tonzylinderfragment (VA 2659). 6,2x7 cm.

Rechte Kolumne; von einer linken Kolumne nur
Reste erhalten.

60. Inschrift auf Kalksteinknopf (VA 2646). 4,2X

4,4 cm. In drei Teile gespalten. In der Mitte Rest
eines Eisenstiftes. Das Schriftfeld geht über die
Hälfte des Knaufes. Veröffentlicht auch von J. A.
KNUDTZON, ZA XII, S. 255.

6i. In schrift auf Lapislazulistange (VA 3i8i). Vier-
kantig. In der Längsachse (7,9 cm) durchbohrt.
Höhe der Kanten ca. i,4cm. Eine Kante un-
beschrieben.

62. Ziegelfragment des Irisum (VA297I). I4,5x
I7,8cm. Breite des Schriftspiegels 9,6cm. Dupli-
kat in London. Vgl. KING, Annals of thze Kings
of Assyria (London 1902), S. i und BRUNO MEISSNER

in MVAG i903, S. iooff.
63. Ziegelfragment Adadnirari's I (VA3I40). Mit

Ergänzungen nach den, fragmentarischen Duplikaten
VA 3i33, 3135, 3137, 3I38, 2970. Größe von VA
3140: 20,7x32,2 cm. Dicke 5,7 cm. Höhe des

Schriftspiegels iocm. Enthält die Anfänge von
ZZ. I-4. - Größe von VA 3i33: io,8xi5,5 cm.
Enthält Reste von Z. I und 2. - Größe von VA

3135: II,8x15,7 cm. Enthält Reste von Z. 2--4.

Größe von VA 3I37: 25x I8,5cm. Enthält clie-
Anfänge von Z. I-3. - Größe von VA 3i38:

9,7xI4,5 cm. Enthält Reste von Z. 2 und 3. -
Größe von VA 2970: ii,6xi6,7cm. Enthält Reste
von Z. I-4. - Der Text zweier Duplikate ist
veröffentlicht von SCHEIL, RT XXVI, S. 23.

64. Bemalter Tonknauf Asurnazirpal's (VA2278).
Höhe 22,5 cm. Die Inschrift, in schwarzbrauner
Farbe aufgemalt, läuft in Einer Zeile um einen

, unten hervorspringenden Wulst des Knaufes. Um-
fang desselben 47 cm.

65. Tonfaust Asurnazirpals (VA 3128). Länge
19,7cm. Die Finger sind mit der Inschrift beschrie-
ben. Höhe der Finger 9 cm; Breite der Faust 8 cm.

66. Ziegel Asurnazirpal's (VA 3020). 9x36cm.

Rückfläche abgesägt. Größe des Schriftspiegels:
6,5x32 cm.

67. Steintafelfragment Asurnazirpal's (VA2889).
1 IX10,5 cm.

68. Ziegel Salmanassar's II (VA 3214). I6,3X36,8Cm.
Dicke I I cm. Größe des Schriftspiegels I2,5x33 cm.
Dürfte ein Duplikat des von LAYARD, Inscriptions
from Assyrian Monuments, S. 78 B erwähnten Zie-
gels sein.

69. Steininschrift aus der Zeit Salmanassar's III
(VA 3295). Granitblock. 26X2I cm. Höhe 20 Cm.
Die Inschrift feiert einen Sieg des Turtans Samsi-
ilu (Eponym von 780) gegen Argistu I von Armenien.

Erwähnt wird auch MAit-sal-lim7-Marduk (Z. i3), der sartennzt;

auch [. . .] il
tl

Su-ub-lä wird Eigenname sein (Z. 17).

^70. Kudurru aus der Zeit Sargon's (VA209). 32,7x
17 cm. Schwarzer Stein. Einzelne Stücke ausge-
brochen. Über der Inschrift Göttersymbole (s. dazu
Beiheft, Tafel V). Veröffentlicht in Abbildung, Um-
schrift und Übersetzung von PEISER, Keilschrift-

liche Acten-Stücke, S. 6ff. (dazu 2 Tafeln).

II. I6 lies Zud-dak-ka. - I35 lies [sa ill Za'-ma. - II 4

lies i-gab-bu-u. - II I3 ist Y + s'a (vgl. V 14) vom Steinschnei-

der fälschlich als a aufgefaßt worden. - III IO lies wahr-
scheinlich w l-sin-na-a-a. - III I7 EmeS GULmev wohl bititi
abtiti; vgl. das häufige bitvi abts in neubabylonischen Kon-
trakten. - IV 36 wurde vom Steinschneider ausgekratzt (Spuren
jedoch noch ganz deutlich), weil er la vergessen hatte. -- V 9
ist sicher zHSin nan-na-ra zu umschreiben, wie PEISER bereits
vermutete. - V I I lies (so schon DELITZSCH, HWB, S. 625b):
kav purlmi i-iia ka-mat aii-sn Ii'-tfap-pu-ud.-V I19: är ^Na-

bu-iddi-na ist sicher.

7I. Stele Sargon's (VA 968). 207x68,5 cm. Dicke
32 cm. Von der. Rückseite ist eine dünne Platte

abgesägt, so daß von der rechten Seitenkolumne

die End-, von der linken die Anfangszeichen fehlen.

Größe des Schriftspiegels der Vorderseite 60,5x

51,5 cm. Höhe der rechten Kolumne: I39 cm, Höhe

der linken: 155 cm. Die Spuren von Göttersym-

bolen sind im Beiheft, Tafel VI wiedergegeben. Ver-

öffentlicht vonWINCKLER, Die Keilschrifttexte Sar-

gon's (Leipzig I889), I S. I74ff. und II Tafel 46 und

47. Photographien der Seitenflächen' bei EBERHARD

SCHRADER, Die Sargonstele des Berliner Museums.

(Abhandlungen der Königlichen Akademie der Wis-

senschaften zu Berlin.) I88I.

Die Vorderseite läßt sich folgendermaßen rekonstruieren:
1
ilAsugr belu rabu-u [sar] ilIgi.gi te iA-nun-na 2 a-lid gim-ri [abu

ila\im izbel(?) matati 3ilSin sarru(?) [rabi(?),a-ki-d]u(?)same-eu
irsi-timl mut-[hal-li-ik(?) z-al(?)-^W(?) na-ki(?)-rul 5pari-is [. .. ]

2

5Ztrilsse-e irsitin [mu-]hal-l[nk na]-ki-ru(?) 
6
i'SaMas [ iZb^I?)]

ki[t?)-ti . . .] ^71u [ .. . ] za-al(?)-pat lijz-ni 8u a-a-bi inu-

se-i[b-bi-ir se]-ni 
9

iAdad abkalbu ur-s'a-[nü gu-gal-]lu ^ra-
hi-is kib-rati(?) [. . .] mu-saL-ap-pi-]ih ta-.-a-ti ZIarduk

| beZu [. . ]bi 12 e-pir3 kis-sat nis' [ ., 1
3
. . .] 14 sa-ri-ku

[. . .] 
15

ilNabu ab7it [ki-e- . . .
16

. ., 17
. . . eW]e

I) Da auch Z. 7 die Spuren auf za-al-pat führen, ist die obige
Herstellung von Z. 4 fraglich.

2) Man erwartet eher pari-is [.piirussi s'aiie]-e irsithiy. Hierzu
passen die Spuren jedoch nicht.

3) Epr versorgen".
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zak-g-u-te 18[. . .I na-s[i-i]zh a ma-gi-)-i 19 [. .. ]-ib s'zr-iis
za--ma-ni 

2 0
[. .. .] Zic-nu-ti 

2
i[, ,] tar-ge-ge

22
i7Si-bi [...] ilni s'c a-sar sa-a's-Ii 23i-di saCtrri mIi-gi(?)-ri-

szu-nuc i-za-zz-ma i-[sck(?)-k}a(?)-nu [ . .] 24iiani rabuti mzut-

tab-bi-Iht-ut s'aile-e u irsi-tiüm 
2 5

sä ti-bzi-s"-nzi tz2-kzi-iz-tzi u

sa-as-mzu 26na--su-u e(?)-ni na-biz-u su-um sarri 
27

sä ina e-pis

fi-szl-nt [. . .] rzzmah eii naiti i-sak-ka-nzt-m7a z-scr-bz-z-[szi{)
eli] t7ma7-ki. - Rechte Seite, Z. 46 lies [t!i-iar-ti.

72. Ziegel Sargon's (VA32I2). 34,8x34,81cm. Dicke
I2 cm. Gestempelt. Größe des Schriftspiegels
6xI5,5cm. Duplikate in London und Paris. Vgl.
WINCKLER, a. a. 0. I S. I93; II Tafel 49, 7b.

73. Vase Sargoon's (VA970). Höhe des Fragmentes

I6ccm. Höhe der Inschrift o,8cm, Länge I4,5cm.
Davor ein nach rechts schreitender Löwe. Vgl.
WINCKLER, a. a. 0. I S. I92; II Tafel 49, 5.

74. Ziegel Sanherib's (VA 32I5). 40,5x40,5 cm.
Dicke 7,5 cm. Größe des Schriftspiegels 24x23 cm.

Duplikat veröffentlicht I R 7 C.

75. Kalkstein Sanherib's (VA 3I32). 34X6I cm.

76. Ziegel Sanherib's (VA 302I). Ausschnitt. Größe

9x29 cm. Größe des Schriftspiegels 5,5x25 cm.

77. Alabastertafel Sanherib's (VA 33io). Aus
zwei Stücken bestehend. 25x23 cm. Dicke 4 cm.
Der Text behandelt die Ereignisse von der Ein-

setzung deslNergal-sezib an bis zur Schlacht von
Hallule, ferner einen Teil des arabischen Feldzuges

(Vgl. SCHEIL, OLZ 1904, 69 f).

78. Stele Asarhaddon's (VA2708.) 3,18xI,30m.
Dicke o,57m. Größe des Schriftspiegels: a) Vor-
derseite I,50xI,12m; b) Rückseite 2,30xI,30 m.
Veröffentlicht und besprochen in den Mittlzeiihmgzoen

aus den Orientalischen Sammlung-en der Koniglichen

Museen su Berlin XI (I893), S II-43, Tafel IV
und V. Verbesserungen zur Inschrift wurden ge-

geben von BRUNO MEISSNER und PAUL ROST, ZA

VIII, S. ii3ff. Abbildung der Göttersymbole im

Beiheft, Tafel VII.
Vs. 35:. Hinter zis-ta-ri kann i gestanden haben. -RS. Ob

über Z. i noch eine Zeile gestanden hat, ist sehr fraglich-: Bis
auf den noch unklaren Zusammenhang mit dem Text der Vs.
und einer Lücke in Z. 4 läßt sich der Anfang der Rs. jetzt
folgendermaßen herstellen: l[ . 1 2 . . ] bit HAs'ur mu-
s'ak-lil [sli-ilma-te-e-su 3e-p\is] E-sag-gil u Babiliki mu-sal-
li-m7t 4 ar-si-e-s[, sa(?)] ekgirre() sal- [ul-]-ti( [uZltu ki-rib(?)
al[i. ...] a-na as-ri-su-nu u-tir-rit sarrit sa na-dan zi-bi-e-su
6iia'ni rabü'ti i--ail-mit-ma sang,ü-szz[ina eku]r] e[d]a-r is 7?-[k]in-
nu, kakke-su2-nu l5a-dz-u-ti a-na s'i-rik-ti Sbe'l-ti-sm -rzi-k' z
sarrzt [sc] beZ beZe ilMarduk 9 eZi sarrc'-ni sa kib-rat irbit-fi
zi-sa-te-g- tz-s'ar-bzi-zi 10be'u-u-su. - Z. I3: von zi ist nur ein
Winkelhaken zu erkennen; er dagegen scheint mir ziemlich
sicher. - Z. I7: 77,Bel-ba-ni sicher. - Z. 56 lies: I-sa-Zik-m.

79. Negub-InschriftAsarhaddon's(VA33I5.)o,64x

o,67 m. Kalkstein. Zwischen Z. 7 und 8 in zwei

Teile zersägt. Über bisherige Veröffentlichung usw.

vgl. MEISSNER und ROST, B ainschriften Asarhad-

don's, BA III, S. 194. 2o6f.
Z. 2 lies i7u-ti[rj gli-[sil-lzu a-bi-szis]? - Z. 6 2z4rz'Te-bil-ti

ist unmöglich; wohl Te-bi-DI S-ti : DIS hat auch den Lautwert il.

Vgl. ZA V 294, wo z-t-ti mit u-il-til nicht zi-aii-ti wieder-

I) Die Lesung tt-i-tiilz für zi-AN-ii m in neubabylonischen Kon-
trakten ist bereits in den Nabunaid-Kontrakten J. N. SRASSMAIERS
Nr. 720, Z. ii durch die Schreibung ii-ii-tzim erwiesen.

zugeben ist. - Z. 9 lies wohl -i-si-ih-h-ü. -Z. IO lies im-

ma-ni kak-k[a--ris}. - Z. II lies . . . e-ma-a ki-rii-bi-es.

80. Beltis-In schrift Asurbanipal's(VA3150). o,46x
0,52m. Kalkstein. Duplikate veröffentlicht IIR66
und CT X 8.

8I. Prismafragment Asurbanipal's (VAT 4I04).
8,2x6,5 cm. Identisch mit Rassam-Zylinder II,

28-45.

82. Prismafragment Asurbanipal's (VA 2972).

nI,7x8,4cm. Zu Kol. I I-I9 vgl. GEORGE SMITH,

Histoiy of Assirbanipal S. 101, 20-35 (z=IIIR 3r,

Kol. IV 2I-36), zu Kol. II vgl. SMITH, a. a. 0.

S. I20) 29-48 (= III R 32, Kol. V 28 -43).

I I9 lies: [KaIr-i^Dunj]a-as. - I 22 ergänze [ik-ba-c].

SMITH 35 (=- III R 31, IV 36) wird demnach ik-ba-[a] für u7 as

zu ändern sein. - Z. 24 ff. weicht von SMITH und III R ab.
- Kol. IT bietet mehrfach Abweichungen von SMITH und
III R.

83. Tontafelfragment Asurbanipa1's (VAT 5600).
8,5X12cm. Die Rs. ist bis auf ein kleines unbe-
schriebenes Stückchen der linken unteren, Ecke
abgebrochen. Der Text behandelt die Feldzüge

Asarhaddon's und Asurbanipal's gegen Arabien.

Das Ganze ist an den Gott Asur gerichtet (vgl.
auch II I I f.).

II5 ili[-szi-7ia-an-7zi a-lna. - II 4: beachte ui-h1ir gegenüber
'-hZr des Rassam-Zylinders (IX Si). - Kol. III im Anfang

identisch mit III R 34 Kol. VIII 40-49.

84-io5. Assyrische Privaturkunden.

Von diesen bilden eine Gruppe die Nrn., 84-94, 98 und
IOO. Diese gehören den Eponymen gemäß der spätesten assyri-

schen Zeit an und behandeln Käufevon Sklavinnen 1 aus der
Hand von Sklavenhändlern aus Kannun' (88, I6). Dafür, daß
dieses mit n3Z (Ez. 27, 23) identisch ist, sprechen erstens zahl-
reiche aramäische Namen, die in unseren Urkunden sich fin-
den, ferner die Erwähnung von Harran in Nr. go; vgl. Z. 2

cHa7 räna-a-a für das sonstige ^Kan-nu-(?-)a-a; Z. I6 iheSin
aliIeari-no gegenüber iltAbladdu a-sib 7eKan-nii-2 (Nr. 88, I6).
Der Gott der Stadt Kamnzu' ist gemäß 88, i5 f. Abiadduz, wie
man mit KNUD LEONARD TALLQVIST, NIVeubabyZonisches Namen-
buick S. 226 HÜA-U zu lesen haben wird. Zu 86 s. die Ab-
bildung im Beiheft, Tafel VIII. Eine weitere Gruppe bilden
die Nrn. IO2-IO5, die nach Schrift und Sprache (vgl. SU.
BA.AN.TI: IO3, 7; ferner die Schreibung i1A-sur) bedeutend
älter als die bisher bekannten assyrischen Privaturkunden sind.
Als Eponymen werden genannt: I. 7Vi-nu-a-ja (I04, I8)
und 7;,A-bi-ilZ (I03, 2I). Da hinter ihi die Tafel abgebrochen
ist, könnte man daran denken, ihn iiAbu-iI4a zu lesen und
mit dem Eponym des Jahres 887 zu identifizieren. Da jedoch
mancherlei gegen diese Identifizierung spricht, wird man die
Urkunden noch vor den Beginn des Eponymenkanons zu
setzen haben. Zur Landschaft alz mäat li-ir-ti-is vgl. Asur-
nazirpal II 8o und STRECK, ZA XV 258. - Eine dritte Gruppe
bilden die Nrn. 95-97 und IOI.

84. VAT 5400. 7,2x3,8cm. Verkauf einer Sklavin.

85. VAT 5390. 6,4x3,7cm. Desgl.

86. VAT 5389. 7,2x3,5 cm. Desgl.
87. VAT 5384- 7,2x3,7 c m . Desgl.

88. VAT 5399- 7,x73,6cm. Desgl.
89. VAT 5388. 7,7X3,4cm. Desgl.

I) Einen gleichfalls in diese Reihe gehörigen in seinem Besitz
befindlichen Kontrakt, der den Verkauf eines Sklaven behandelt, hat
PEISER in OLZ I905, i30 ff. besprochen.



Vorderasiatische Schriftdenkmäler I. Nr. go-ii5. XI

go. VAT 5394.
g9. VAT 5387.
92. VAT 5392.

93. VAT 539I.
94. VAT 5393.
95. VAT 5602.

Die Tafel ist
96. VAT 5606.
97. VAT 5605.
98. VAT 5603.
99. VAT 5395.

ioo. VAT 5396.
ioi. VAT 5604.

chen.
102. VAT 5386.

treides.
103. VAT 5398.

gesiegelt.

io4. VAT, 5403.
gesiegelt.

1o5. VAT 5385.

6,9x321 cm. Desgl.

6,6x3,5 cm. Desgl.

7x3,2 cm. Desgl.1

7,7x4,2 cm. Desgl.
7x3, l cm. Desgl.

8,5x5 cm. Verkauf zweier Sklavinnen
mit gespaltenem Griffel geschrieben.

4x6 cm. Prozeßurkunde.

i-ma-ha-zu (io8, Sff.). Die Schrift sieht wie eine Vorstufe der
späteren assyrischen Schrift aus. Ein ähnlicher Text ist veröffent-
licht CT II 2I (9I-296); vgl. auch den von MEISSNER, OLZ
1902, 245 f. veröffentlichten Brief.

io6. VAT 4586. 7,6x5,2 cm. Grundstückstausch.

107. VAT. 458I. 8,5x4,9cm. Nur Zeugennamen er-
halten.

io8. VAT 4580. 4,8x5,5 cm. Adoptionsurkunde(?).

io9. VAT 4582 + 4585. 8,7x6,7 cm. Adoptions-
urkunde.

3,4x6,3 cm.

5,3x3, I cm.
2,4X3,9 cm.
3,8x3,4 cm.
3,Ix5,5cm.

Desl.
Verkauf einer Sklavin.
Schuldschein.
Verkauf von Sklavinnen.

"Notarielles" Verspre-

VAT 4584. 7,7x6,6 cm. Prozeßurkunde.

VAT 4583. 5,5x7,6 cm.

Steininschrift des Itti-Marduk-balatu (VA
2577). 0,22xo0,I4m. Kalkstein. In Umschrift und
Übersetzung veröffentlicht von WINCKLER, Unter-
suchuvngen zsr altorientclischen Geschichte (Leipzig
1889), S. I39.

Z. 4 lies ilMarduk-kabtu-ahh[e-su].

IIO.

1 I I.

1 I2.

4,5x5,5 cm. Liste abgelieferten Ge-

6,9X5,5 cm. Sklavenmiete. Am Rande

5,7x4, I cm. Schuldschein. Am Rande

II3. II4. Ziegelfragmente ausTuplias() (VA3I34.

3139).

ii3. VA 3I34. I2xIO cm. Gestempelt.

Z. 2 doch wohl sarru ES.N[UN.NA.KI] zu ergänzen.

II4. VA 3i39. io,3Xi7cm. Größe des Schriftspiegels
6xiocm. Gestempelt. Über Duplikate usw. vgl.
THUREAU-DANGIN, Les Inscritions de Szmer et
d'Akkad (Paris i905), S. 248ff.

II5. Ziegel des Puhiä (VA 3308). 34X32,2cm. Größe
des Schriftspiegels 14,5x201CM. ÜberDuplikate usw.
vgl. TiiUREAU-DANGIN, a. a. 0., S. 246 f.

5,6x5,1 cm. Geschäftsbrief.
I06- IIO. Kontrakte aus Kerkuk (?).

Die Kontrakte zeichnen sich aus I. durch sehr merkwürdige
Siegelabdrücke, die eine Fülle von Details enthalten; 2. durch
zahlreiche Mitanninamen. Geschworen wird bei Ramman (Adad?)
und Samas (I08, IO; i09, I8). Beachtenswert ist auch die Straf-
formel: ma-an-nu 'sa i-na biri2-su-nt ittabalki3-tImi I bi4ata
kaspi, i biat h2iira'.i i-na-din u sikkata s

6
ere

6
a-na bi-su

1) Z. 2I ist wohl wie 87, 28 und 9I, 23 114As^r-nadiii-ahi zu lesen.

2) RI.BA.NA - bzru; vgl. IO9, I5 i-na bi-ri-rsu-nu}], 11O, II

i-naz be-ri-ni.

3) KI.BAL. 4) -tu IO9, 15.
5) Io6, I5: IO man^e; IO9 I6: i mane. 6) Fehlt IO9, I 7.





1. Toninsehrift des Eannatum (VA 3112).
Col. I Col. II Col. III

2. Tonzigatu des Eannatum (VA 2088).
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3. Toninschrift des Eannatum (VA 2599).2
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4. Toninschrift des Enannatum, I (VA 2100).
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5a-d u. 6. Tonnagel-Inschriften des Enannatum I.
S; A { VA oo.n9o - 5 h (VA oner. fi
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7. Türangelstein-Insehrift
des Entemena (VA 3311).5co. (VA 3059). 5d. (VA 3057).
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8. Alabaster-Inschrift des Enteena (VA 3095). 5
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6 8. Alabaster-Inschrift des Entemena (VA 3095). - g. Tonkugel-Inschrift des

Urukagina (VA 3143). -- 10. Alabaster-Vaseninschrift des Urumus (VA 3325).
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11. Tonnagel-nschrift des Ur-Bau (VA 3121)., 7
Duplikate: VA 2598. 3120.
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12. Keul.enknauf- Inschrift 13. Alabaster-Inschrift
des Nam-mah-ni (VA 3042). des Gudea (VA 2339).
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8 4. Inschrift des Gudea nach den Tonnägi2eln VA 2883-28 87. 3060.
13062. 3064. 31189 .den. Ziegeln VA 60-63. 69-71 und den Bronzen

(Männer vor einem Kegel knieend) VA -3023. 3056.
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15. Tonnag'eW-nschrift 16. Ziegel-Inschrift
des Gudea (VA 3061). des Gudea (VA 73).
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170 Tonnagel-nschrift des Gudea (VA 2332). 9
Duplikate: VA 2203. 2333-2338. 2597. 3063. 3065. 3066.

66 (gestempelter Ziegel). 67 (geschriebener Ziegel).
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18. Ziegel-Inschrift des Gudea (VA 2101).
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20. Ziegel-Inschrift des Gudea (VA 56).
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19. 'Zieg-el-Inschrift des Gudea (VA 59).
Duplikate: 58. 68. 72.

10

-4.~.-tsi

5

5

1 0

^rxrfcfr^ ^~~~~~~~~~~~~~~~~~r-

a7,-t- 1 1

p ̂ -- ,- ^ r

A=y 1-

^^^^gp ^ry~~

PT^ ||r ^~~~~~~~~~~~~~i
/^£__^W j>-1 - i

001 f 1~

^ < ^ > ^ --~~~~~~~~~~~~~



Biap^^^^^^ ______ ^^ «NN

21. Ziegel-Inschrift des Gudea (VA 55). 11
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22. Ziegel-Inschrift des Gudea (VA 57).
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23. Ziegel (Formsteine)- Inschrift des Gudea (VA 3129).
Duplikate: VA 64. 65.
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24. Tonnag-el -Inschrift des -Dungi (VA 3119).
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25. Steinschalen-Fragment mitInschrift 26. Ziegel-Inschr'ift .(gestempelt)
aus der Zeit des Dungl (VA 3324). des Bur-S'n (VA 3040).
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427. Türungesteim-Insch ift aus der Zeit des- Gimil-Sin (VA 3302).



1528. Ziegel-Inschrift des Ur-Ninib (VA 3130).
Duplikat: VA 3039.
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29. Ziegel-Inschrift (gestempelt) des IsmeD n(A20)
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30. Bronze-Kanephore mit Inschrift des Kudur-Mabuk (VA 3025).
Col. I.-
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29. Ziegel-Inschrift (gestempelt) des Isme-Dagan (VA 2103).16



Col. I Fortsetzung.
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30. Bronze-Kanephore mit Inschrift des Kudur-Mabuk (VA 3025). 17
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Col. 1 Fortsetzung.

31. Bronze-Ka-nephore mit Insehrift des Kudur-Mabuk (VA 2922).
Col. I
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Ĉ H ̂ fJ^^-g^T
^i' 2- ^ ^ X _sf»F=>^^'7'<lF'^> t>?F-y^t:=z. r p==^-^-^'^*^^ N|r c^i
r"^^ ̂ _____-'*f fj ^^_____*______l

3^^^0[^_^^
^ft^-^-- <A>^f t^gr TOI
^^^^^ ^ W

i8 .30. Bronze.-Kanephore mit Inschrift des Kudur-Mabuk (VA 3025).



3 1. Bron=e - Kanephore mit Ins-chrift des Kudur- Mabuk (VA 2922).

Cohl. Fortsetzung.
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33. Kalksteintafel Samsuiluna:s (VA 2645).
Col. l Vorderseite Col. 1 I
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33. Kalksteintafel Samsuiluna's (VA 2645).22
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39. Toneylinder- Nebukadnezar's II (VA 2543).
Mit Varianten vom Duplikat VA 2542.
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41. Toneylincler Nebukadnezar's 11 (VA 3309).
Co]. 1 Mit Varianten vom Duplikat VA 3111; ol 1
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42. Toneylinderfrag-ment Nebukadnezar's II (VA 3218).
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43. Toneylinder Nebukadnezar's II (VA 2544).
Mit Varianten vom Duplikat VA 2,545.
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44. Toncylinderfragment Nebukadnezar's II (VA 3219).
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42 45. Toncylinderfragment Nebukadnezar's II (?) (VA 3300).
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46. 47. Ziegel Nebukadnezar's II (VA 76. 78). 43
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48. Zieg-el Nebukadlnezar )s II (VA 77).44

49. Ziegel Nebukadnezar s II (VA 75.).

50. Ziegel Nebukad-nezar's II (VA 3131).
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52. Ziegel Nabukadnezar's II (VA 74).

^ - ^^

51. Ziegelfragm-ent Nebukadnezar'9s II (VA 283 2).
Mit Ergänzungen nach den Duplikaten VA 2833-2836.
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46 53. Toneylinder Nabun -d's (VA 2536).
Mit Varianten von den fragmentarischen Duplikaten VA 2537-2541.
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53- Toneylinder Nabunaid's (VA 2536). 47
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48 53. Toncylinder Nabunaid's (VA 2536).
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53. Toncylinder Nabunaid's (VA 2536). 49
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,53. Toneylinder Nabunald's (VA 25316).5q0
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53.- Toncylinder Nabunäid's (VA 2536). 51
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.54. Altbabylonischer Grabkegel (VA 3114)-.
Mit. Vaiianten vom Duplikat VA 3117.
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55. Ziegelfragment aus der Kassitendynastie (VA 2102). 53
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66. Fragment einer historischen (? Steininschrift (VA 3217).
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58. Kudurru-Fragment (VA 213).
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57. Kudurru-Fragment (VA 211).
Col. II
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59. Toneylinderfraginent (VA 2659). 55
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60. Inschrift auf Kalksteinknopf (VA 2646).
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61. Ins.ehrift auf Lapislazulistange (VA 3181).
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63. Ziegelfragrnent AdadniraA's I (VA 3140).
Mit Ergänzungen nach den fragmentarischen Duplikaten VA 3133, 3135, 3I37, 3138, 2970.

r-rr e- y < 1

64. Bemalter Tonknauf Asurnazirpal's (VA 2278)

i=nTr ^T Du FE<< »^ 5SA<Wr »«H
FTt- <+ fSl nctr1v<

62. Ziegelfragment des Irisum (VA 2971).



Y \r- A TF « ^ ^-*

Tf ^T ^

TT < ^T P^

^< ^ 4- ^~ ff

^ r ^rrr^ ^rrr ^i^

66. Ziegel Asurnazirpal's (VA 3020).

^nrr ^F-T'-A- TT « h Z
TT3^^ ,Z,-« i^fTT-fi

65. Tonfaust Asurnazirpal's (VA 3128). 57

67. Steintafelfragment Asurnazirpal's (VA 2889).
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68. Ziege'l -Salmanassar's II (VA. 3214).5 1-8

69. Steininsehrift aus der Zeit. Salmanassar's III (VA 3295).
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70. K-tdurru aus der Zeit Sargon's (VA 209).
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70. Kudurru aus der Zeit Sargon's (VA 209).
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70. Kudurru aus der Zeit Sargon's (VA 209).
Col. II
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62 7o. Kudurru aus der Zeit Sargon's (VA 2209g)
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70. Kudurru aus der Zeit Sargon's (VA 209).
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64 70. Kudurru aus der Zeit Sargon.,s (VA 209).
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vgl. Heft I Nr. 35, S. 24 f.
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vgl. Heft 1 Nr. 57, S. 54.
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vgl. Heft I Nr. 70, S. 59 ff.
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rgl. Heft I Nr. 78, S. 75 ff.

VAT 5389
vgl. Heft I Nr. 86, S. 86.
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